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Brandes-new 
Potsdani· —-- Nach lurzem 

schweren Leiden ist hier im Alter von 
68 Jahren der Generalarzt c. D. Dr. 
med. Georg Herter gestorben. Hekter 
war 1867 als Assistenzarzt in das 
Sanitiitsosfiziertorps eingetreten. 

Auf der Chaussee von Belitz nach 
hier wurde der Brauereitutscher Aug-. 

orn todt aufgefunden. Es handelt 
ich um keinen Mord, sondern um 

einen UngliickgsalL 
Bornstedt. — Auf dem Grabe 

des Hofgartendireltors Lauche wurde 
auf dem hiesigen Friedhofe ein älterer, 
elegant gekleideter Mann veraistet aus- 
gefunden. Bei der Leiche lag noch ein 

eladener Revolver, auch fanden sich 
apiere vor, aus denen sich ergab, daß 

der Selbstmiirder ein Bruder des ver- 
storbenen Lauche war. 

Britz bei Eberswaldr. —- 

Hiilfswärter Thürnagel ist durch den 
Stettiner Schnellzug durch Uebersah- 
tengetödtet worden. Der Kopf wurde 
vom Rumpf getrennt. Er hinterläßt 
eine Frau mit sechs Kindern. 

Eichtverder. — Die hier ange- 
schwemmte männliche Leiche scheint der 
Arbeiter Adolf hosfmann aus Jädit- 

kendvrf Greis Königsbcrg Nm.) zu 
e n. 

Fallenberg. Der Bauer 
Garbrecht von hier verunglückte beim 
Mähen seines Getreides mit der Mith- 
maschine sehr schwer. 

Schöneberg. — Ein schwerer 
Unfall ereignete sich kürzlich auf dem 
Tempelhofer Rangirbahnhosr. Beim 
Umleiten mehrerer Güterwagen gerieth 
der 27 Jahre alte Rangirer Emil 
Bornhosf aus der Monumentenstraße 
7 hier unter die Maschine und wurde 
überfahren. Der Vedauernsroerthe er- 
litt fchwere Verletzungen 

, Schwiebiis. —— Ein tödtlicher 
Unglücksfall ereinnete sich aus dem 
Ackerplan des hiesigen Hoteliers Red- 
lich. Diedort beim Miethedreschen 

Bichiiftigte Frau des Kutscher-g Wilh. 
östchen wurde von der Welle der 

Dreschmafchine erfaßt und erlitt der- 
arti e Verletzungen, daß der Tod ans 
der Helle eintrat. 

S ee l o w. —- Es feierte der hiesige 
Kreissctretör Jaehde sein 25jährigcs 
Dienstjubiiiium 

Woldenberg. Der in der 
Weber-ei von Bredereck eben eingestellie 
48jährige Webergeselle Hoeisel lehrte 
Nachts gegen 11 Uhr in etwas ange- 
truntenem Zustande nach seiner Woh- 
nung zurück. Beim Ersteigen der 
Treppe stürzte er von oben hernieder 
und brach das Genick. 

pro-ins Ohr-ersieh 
K d n i g S be r g. —- Der außeror- 

tentliche Professor der ttalsischen Phi- 
lologie an der hiesigen Universität, 
Dr. H. Schöne, erhielt einen Ruf nach 
Basel als Nachfolger von Prof. Dr. 
Alfretspttörtr. der Bethes Lehrstuhl in 
Gießen Aber-nimmt 

Alt - Katzenheirn —- Der 
Jnftmann Barfnick hatte ein tleines 
Gefchwür auf der Backe, das er sich 
bei der Feldarbeit abtratztr. Nach 
zwei Stunden verspürte er schon ein 
heftiges Stechen, das er aber nicht 
beachtete. Arn anderen Morgen mußte 
er sich nach Palmnicken in’g Kranken- 
hans begeben, doch war es leider schon 

n spät, denn im Krankenhaus ver- starb er infolge Blntvergiftung. Er 
hinter-läßt eine Wittwe und zwei 
kleine Kinder. 

B o h n a u. — Beim Baden ertrant 
in einer Mergelgrube die Schülerin 
Scheffer. 

kroviuz Zseflpreuszerh 
Danzig. --— Jn der Nähe des 

Leuchtthurmes wurde in Neufahrwas- 
fee von Fischern ein-: männliche Leiche 
geborgen. Wie festgestellt wurde, ist 
der Ertranlene der Sohn des Ravi- 
gationsschullehrers Doebler von hier, 
der erst vor Kurzem die Steuer- 
mannspriifnng bestanden hat. Es ist 
anzunehmen, daß der junge Mann, 
der häufig an Schwindelanfiillen litt, 
auf einem Spaziergang auf der Mote 
verunglückt ist. 

Elbing. — Jm hiesigen Ge- 
richtsgefiingniß hat sich der Bis-jährige 
Strafgefangene Johann Schostatowsti 
aus Posilge, der vom Elbin er- 

Schwurgericht wegen Ranbes zu sitan 
Jahren Zuchthaus verurtheilt worden 
war und in das Graudenzer Zucht- 
haus gebracht werden sollte, erhängt. 

Hohenitein b. Danzig. — 

Der Arbeiter Otto Rhode ans Sans- 
lau stürzte ki der Rückftht von hier 
in der Nähe seines Wohnortes vom 

Pferde, der schwere Wagen ging über 
se nen Körper und verletzte ihn der- 
maßen, daß der Tod schon nach einer 
Stunde eintrat. Rhode hinterliißt eine 
Wittwe und ein Kind. 

kreist-z Donner-. 
Sie i i i n. —- Tödtlich verunglückt 

ist der Fleischergeselle Aethut Schmä- 
kel. Er kam mit einem Wagen, auf 
dem fide Schlachtvieh befand, vom 
Güterba nhof. um das Vieh nach 
dem Schlachthoie zi: bringen. Als 
ihm die Peitsche aus der Hand fiel, 

tiss et vergeblich danach, sprang sann vom Wagen herab, blieb jedoch 
mit einem Fuße an dem Wagen- 
fchwengel hängen, stürzte nieder und 
gerieth unter die Räder. Da er sich 
noch immer festhielt, wurde er eine 
Strecke weit mitgeichleiix und blieb 
schließlich todt liegen. 

Altitam m. -—— Die Leiche des 
ieit dem S» Januar vermißten Kano- 
niets Albeet Nackt-m von hier ist die- 
ser Tage bei Natziow iii der Persanie 

— — .- 

aefunden und in das GarnifvnsLazai 
rett gebracht worden. Rackow hat ans-« 
Liebesgram seinem Leben ein Ende ar- 
macht. 

B e l a r a d. —- Bei einem Branke 
wurden insaesamnit zwanzic Gedanke 
zerstört- Ein ganze-«- Hiintervlock Zieat 
in Schutt· Der Schaden beträat nalie 
an 100,000 Mart. 112 Familien sind 
obdachlos, nur wenige sind mit ais- 
ringen Betrsgen versichert. lsg liegt 
Brandftiftung vor; das Feuer ist an 
drei Stellen zugleich ausgedrockken 

Year-ins Polen. 
K r v t o s ch i n. ——— Controllenr 

Drefchle feierte hier in voller Nil 
stigkeit sein 60«-jiiliriges DienstjnbiT 
länm. 

Ottor o wo. Kiirzlich brannte 
hier das-H Schulk’sc·he Gaithaug nie-— 
der. 

Schrvda — lfin Waaen eines- 
Wirths aus Penttolva überfuhr liirzs 
lich das 21,-—««- Jahre alte Kind des Ar- 
beiters Jereszyt, wobei dieses lebens- 
gefährlich verletzt wurde. 

Zd unn. -— Postvvrfteher Grade, 
der über dreißig Jahre das hiesige 
Posiaknt verwaltet hat, ist gestorben. 
Er hat auch viele Jahre der Stadt- 
verordnetenversammluna angehört nnd 

Eli um die Weiterentwicklnng der 
Stadt große Verdienste erworben. 

pro-ins zchkeiwigsxokfleim 
A l t o n a. — Alz der Zug von Al- 

tona nach Bianlenese in den Bahnhof 
einlief, fiel der 18-jöhrige Hülfe-brief- 
träger Samrnann zwischen die Wa- 
gen des noch in Fahrt befindlichen 
Zuges-. Dem Unglücklichen wurden 
beide Beine und ein Arm abgefahren, 
er war auf der Stelle todt. 

Bordeshom ·— Landmann 
Sinn-Brügge verlarsfte· seine Lände- 
reien, 19 Heltar fiie 21,000 Mart an 
einen Herrn Schütt in Kiet 

Hobentvestedt. — Das Gnt 
Alt-Vöternhöfen ist an die Parzellan- 
tenfirma Michel öd Co. in leellinghu- 
sen verkauft worden. 

Irovlm Fichte-leu- 
F r a n ten fte i n. —- Landschafts-s 

direktor Graf Manfred von Sehen- 
Thoß auf Weigelsodrf feierte sein 50- 
jährige-? Jubiliium als Besitzer der 
Rittergiiter Weigeisdorf und Quicken- 
dorf, Streis Frankenstein. 

Glatz.——Gelegentlich einer Hoch- 
zeitsfeier verungliickte der 26 Jahre 
alte Bauernsohn Josef Olbricht aus 

dewSchtvedeldorf bei Glatz tödt- 
1 ,. 

« 

Gör li V. —-- Es schenkte die ver- 
storbene Rentnerin Leontine Schurich, 
geb. Wichmann, der Stadtgemeindc 
Görlitz 25,0()() Mark zur Unterstützung 
kranker hilfsbedürftiger würdiger Be- 
amtenwitttven. 

H e r r n ft a d t. ---- Rürzlich brann- 
te das Besitzthum des Häuslers Hei- 
der in Tscheschen bei Herrstadt total 
nieder. 

J a u e r. — Ju Herrmannsdorf 
, brach im Hofe des Rittner’schen Müh- 

,lengrundstiickeg Feuer aus, bald ftand 
» 

die ganze Besitzung bestehend aus 
lWohnhaus, Stall-trug und Scheune in 
Flammen Mobiliar und mehrere 
Mühe wurden gerettet. Dagegen ver- 

sbrannteu vier fette Schweine und die 
seben eingebrachte Ernie. 

s FUka Zachleu und Jsüringem 
» Dralefnstedi. ——— Der Knecht 
IHermann Lehmann wurde von einem 
Pferde so heftig gegen den Leib gei- 
’schlagen, daß er nach kurzer Zeit vers- 

starb. 
; Dre i le ben. -—— Ter Ackerknecht 
lBader gerieth beim Mühen von Ge- 
streide unter die Miibiuaschine und 
wurde von deren Messern sehr bedenk- 
lich verletzt. 

E i i- le be n. —--— Auf Otto-Schacht 
3 ist der Heuer Schussig durch nieder- 
gebendes Gestein getödtet worden. 

G r ö n i n g e n. --—-— Der frühere 
Zimmermeister L. Schmidt feierte mit 
seiner Gattin die goldene Hochzeit. 

G r o ß S a l z e. Es brannte 
aus dem Grundstück des Tischlermei- 
stets Lunqershaufen ein Stallgebiiude 
nieder. Das Vieh konnte gerettet 
werden. 

Der 9-jährige Sohn des Brauerei- 
arbeiters Opvermann wurde aus dem 
Felde vom Blitz erschlagen. 

Ka h l a. — Hier fiel das 4-jiibri- 
e Töchterchen des Zimmermanns 

ietsch in einem nnbetvaehten Augen- 
blick in die Saaie und erirant. 

Ku lmitsch. — Letztens ist dar- 
Anwesen des Schmiedemeisters Rohn 
vollständig niederfebrannt DasFeuer 
soll durch eine schadlfafte Esse entstan-v 
den-sein« 

).: e g l i n g e n. —— Der Attnner 
Heinrich Voiatlöndkr feierte mit seiner 
Ehefrau die goldene Hochzeit 

L o b u r g. -- Das-«- zwei Kilometer 
Von hier gelegene Ritierqut Bomcsdors 
fetwa 2200 Morgen groß) ist in den 
Besiy des Landwirths Otto Meyer 
aus Gans-leben bei Oschersleben über- 
gegangen. 

Me rse bnrg. s— Beim Baden in 
der Saale ettrant der 11-j«ahrige 
Schultnabe Karl Pohle von hier. 

Khetnkaud nnd seflpcuceiu 
Buck. —- Es brannte das »ar- 

sammte Unwesen des Schreinermei.s 
ters Johann Meyer lsis aus die 

Grundmauern nieder. Ueber die 
Entstehung des Feuers ist nichts be- 
konnt. 

D o r t m n n d. — Aus deniSchiesz- 
stande am Frevenbaum wurde wäh- 
rend des Schießens der mit Anzeigen 
beschäftigte 16-jährige Rudotf Stolle 
von einer Kugel getroffen und so 
schwer verletzt, Vas- er bald daraus 
starb. 

N- 

—- 
, B a r m e n. — Vom Eisenbahn- 

zaae überfahren wurde der Wiegkam- 
-:ne·rgehilfe Karl Lefarth Am Eisen- 
Evahnaeleife bei der Scunabendstrafze 
wurde er schwer verletzt aufgefunden 

nnd zum stiidtisehen Krankenhanse ge 
zt -r,acht wo«er bald darauf ftsrb 
’ B o r b e et — — Der Weichenfteller 

LiBorbeck wurde s tan dein Bahnhofe Heiken von einem 
sRangierzuae erfaßt nnd tan! dabei fo 
nnsliietllch unter die Räder, rafz dert 

» Körper nett-eilt wurde. Der Tod trat s sofort ern. l 

L 
E s s e n. -——- Von eine::. leeren Ma- « 

.
—

—
—

—
—

—
-
 

terialjua der Strccfzenbahn wurde in 
Hnrst auf der Essenerftrcße der etwas 
9 Jahre alte Knabe Jnnina überfah- 
ren und getödtet Das llnaliick trug 
sich auf folaende Weise zu: Mehrere 
Knaben hatten fiel-« auf zwei in dekns 
Zuge befindliche leere Lowrieg ges s fchtvurgen Der auf der hinteren s Plattform des Motortoaaens stehende 
Arbeiter gab sofort dag Haltezeichem ! 
worauf die Jungen abfprnnaem Jn-· 
nirra stürzte und fiel aerade vor die 
Räder des letzten Traniporttvager::, 
detffen Vorderrad ihn erfaßte und töd- 
te e. 

Der sieben Fahre alt- Sohn des- 
Buchbinders Loberq ftiirzte aus den. 

sersten Stockwerk der elt erlickken Woh 
sicung aufs Straßenvflafter. Das 
tKind erlitt einen Schädelbruch und 
s starb nach kurzer Zeit. 

Grevenbeo: ch. — Kiirzlich ift 
; in dem benachbarten Dorfe Allrath die 
Scheune des Fabrilarbeiters Johann 
Schmitz durch Feuer zerstört worden. 
i Heißen. — Der Weichenfteller 
I Döppere ans Vorbect gerieth unter ei- 
snen rancirenden Zug nnd wurde fo- 
fort getddtei. 
» Holzwickede.« Kürzlichwur- Fde das zwei: ährige Kind des Weichen- 
» stellers Himpe von hier von einein Uns- 
naer Bäckerwagen überfahren und auf 
der Stelle getödtet. 

J f e r lo h n. » Auf der Harima- 
"ftraße wurde das 3-jährige Mädchen 

des Schreiners Boß von einem Stra- 
ßenbahnwagen erfaßt und etwa 40 
Meter weit mitgefchleift T Das Kind 
war sofort todt. 

Lanaendreer. — Der Berg- 
nsaan Fr. Kleppe aus Uerniningen 

wurde in der Mittaasfchicht durch 
herabbrechende Kohlenmaffen auf der 
Zeche Vollrnond fofort getödtet. 

Linden a. d. R. -—- Das zwei- 
jähriae Kind des Bergmanng Hofoff 

Hftiirzte in eine Dängergrube und er- 

frickte darin. 
YOU-häufend Ke nep e.ll-—- 

Das etwa 21-s« Jahre alte Kind der 
Familie Tecklenbrock von hier spielte 
auf dem benachbarten Bauernhof und 
kam in die Nähe der Schweineställe. 

ier brach ein Schwein aus den: 
Stall nnd ging auf das Kind los, 
doan es um und biß dem armen We- 

zsen ein Bein vollständig ab. Es tam 
» schnelle Hilfe, sonst hätte das wiithen- 
Ide Thier nicht von seinem Opfer ge- 

lassen. 
Frost-z H are-over und dran-MINI. 

Elsinaerodr. — Das Hotel 
»Gott-wes Roß« in Rothehiitte, eines 
der ältesten Gasthiiuser im Harz e, das 
vor einigen Jahren für 88,()00 Mart 
Vertauft wurde, ist im Wege der 
Zlvangsvollstrectung fiir 14,000 Mart 
hier verlauft worden. 

G e h r d e n. —— Der Hülfsmonteur 
Giinzel kam der Stromleitung zu nahe 
nnd fiel, von eitlem elettrischenSchlage 
getroffen, sofort todt nieder. 

H o l te. —- Unerlvartet nnd schnell 
fand Der Haussohn Bergholz hier, ein 
irn besten Alter stehender jungerMann, 
seinen Tod. 

J o r t. ·--— Der Landstraßenroiirter 
Jonug in Franlop gerieth in einen 
Wassergraben nnd ertrank. 

L e e :. ---—— Die 1:’3-jährige Schülern-. 
Clzriftine Adena, Tochter des Schlos- 
sers Aoena, fiel in den Hafen. Da 
Hülfe nicht schnell genug zur Hand 
war, ertrant das Mädchen. 

L ii ch o w. — Jn Schweslan s Juki 
ter Blitz in die Schenne desGetneinde- 
vorstehers Kofahl und in Gorleben in 
den Stall des Schmiedes Kien Beil-e 
Gebäude brannten nieder. 

S i l l i u in. s— Der 7-jährigeSol;1: 
des Müllers Kaiser von der Herren- 
niiihle ist beim Entenfangen in die 
hoch angeschwollene Nette gefallen und, 
da teine Hülfe in der Nähe war-, ers- 

trunken. 
Braunschlveig —- Der Si- 

lenbahn- Assistent Lenck ist zum 1. 
August von Magdeburg versetzt Wor-« 
den. 

Year-ins Helferi. 
Kassel. —- Der erblicke Adel 

wurde verliehen den Gebriidern Al 
lsert Heinrich Caron, Besitzer des Fi- 
deikommisses Ellenbach bei Kassel, 
und Walter Johannes Caron, Fidei- 
lommißbesitzer der Ritteraüter El- 
tingen auf Schloß Brand im Kreise 
Celle. 

« 
Bilchofsheim.—DieserTa«ae 

lam der Landlvirih Geiebel zu 
Sandeberg am Abend von der Feld- 
arbeii ermattet und durstig- nack- 
Haule, ging an den Brunnen und 
trank das eisinlte Wasser in vollen 
Zügen. Jedenfalls war er noch sehr 
erhitzt und der liihle Trun! führte 
eine alnie Entzündung mit ist-kli- 
chem Ausgang herbei. 

Ueetkeusnrp 
Mecklenburg. —- Es verstarb 

hjetselbsl nach länger-ern Leiden im 62. 
Lebensjahre der Großherzogliche Käm- 
merer Ferdinand Mißfeldt. 

G r a b o w. — Beim Heuaufladen 
fiel die Bildnerirau Marie Bals, geb· 
Beile-» zu Pampin vom hochgeladenen 

Tiber lopsiiber herab, da die vor den 
« agen aespannten Kühe plötzlich ans- 

zogen Die Frau verletzte sich Brust 
nnd Rückgrat nnd befindet sieh in ärzt- 
licher Behandlung 

G ii st ro m. D — Im hiesiaen Amts- 
qerichtzgefängniß hat sich der Unter- 
suchutntrsgesatmene Steinscbliiger Ma- 
lic·3ew5ti, gen. Weinreiett, der auf seine 
Jst-an einen Mordversuch aus-führte, in 
seiner Zelle eihänat 

Gutenbach 
O l d e n but,1. —-— Tcr Schuhma- 

ctxertnrister Looschen laustc die an der 
sStaitstraße No. 9 gelegene Besitzung 

dec- Elietttnekg Meyer in Bis-mein 
C l o P pe n b it r q. —— Zum Nach- 

f:)l·aer Leg zum Pfarrer in Damme er- 

tmnntcn Kaplang Zerbttsen ist Viknr 
Wittig präsentirt worden 

xdessenspadnstadb 
D a r in st a d t. s— Der Postfcbaffs 

ner Stähle blickte kiirztich auf eine 
:.·:·) jähriae Dienstzeit zurück 

Fehlheirn Hier starb Hitz- 
lkch der älteste Lehrer in Hessei:, 
Heinrich Philipp Selbst. Am 27. 
Mai 1889 feierte er sein 50sjährigeg 
Dienstjnbiläum nnd trat dann in den 
Ruhestand. Bis in die letzten Jahre 
erfreute er sich Voller körperlicher und 
geistiger Rüstigkeit 

K o st he i m. Ein schtrerer Un- 
-a!iietgsall ereignete sich kürzlich hier. 
Mehrere Maurer waren mit der Aus- 
araburg eines Kellers beschäftigt, als 
Ptötzlieh eine Gartenmauer einstiirzte 
und den 2f?-jährigen Matirer Johann 
Harel ron hier unter sich begrub-. So- 
sort wurde der Verschüttete von seinen 
scrllenen unter den Steintriimmern 
klemusaeschasft und in's Nachts-Ho- 
ipiial gebracht. Die ärziliche Unter- 
suchung ergab, daß Haxel schwere 
äußere nnd innere Verletzungen erlit- 
ten hatte. 

söutgreich zart-fern 
D r e s d e n. — Jm AnnenreaL 

gnmnasium feierte Herr Otto Müller 
sein ;Z:3-jähriges Jubiläum als Ge- 
fanaslehrer. 

Baugen. —- Die in der Mitte 
der Zoer Jahre stehende Ehesrau dez 
Lohnfuhrwertsbesitzers Rohart stürzte 
vom Scheunenboden auf die Tenne 
herab und erlitt lebensgefährliche Ver- 
letzungen 

Kiirzlich ist die 82-jälzrige Ehesrau 
des Wäriers Otto im hiesigen Siechen- 
hause beim Fensterputzen ein Stockwerk 
hoch abgestutzt Die Frau wurde nach 
dem Stadttranlenhause überführt. 

Gener. —- Dureh ein Schaden- 
feuer, das das Wohnhaus des Bäcker- 
meisters Granbner zerstörte, wurden 
sechs Familien obdachlos. 

J o n s d o r f. --— Jrn Bette todt 
aufgefunden wurde hierselbst die ledi- 
ge Anna KahlerL Sie wurde öfters 
von Krämpfen befallen nnd dürfte bei 
einem solchen Anfalle den Tod gefun- 
den haben. 

Kainenz. — Jn Ten Steinbrii- 
chen auf Jesauer Flur ertrant der 
Witz-jährige Sohn des Maschinen- 
schlossers Portmann von hier. 

Leipzig. — Zum Rettor der 
Universität Leipzig-( für das Studien- 
jahr JS)06———1907 wurde Geheimer 
Medizinalrath Professor Dr. Entsch- 
mann gewählt. 

L ö b a u. — Kürzlich ist in Löbar. 
im sog. Mühlgraben das etwa drei-—- 
jiihrige Mädchen Adam ertrunten. 

Niederspaar. — Hier ertrant 
im Freibade der im 12. Lebensjahre 
stehende Sohn des Steingutiabritar- 
beiters Scharschmidt in Oberspaar. 

sättigt-ich guter-n 
M ii n ch e n· —- Zwei angesehene 

Münchener Bürger und Industrielle 
find Verschieden: Nentner Ernst Tei- 
ninger, der vormaliae Inhaber der be- 
tannien t. banerischen nnd k. württem-- 
berqischen Hoftvirterei, und Farbenspi- 
britant Hermann Heubach, beide nack- 
ooraugeegangenem langen und schwe-» 
ren Leiden. 

Bad Reichenhali — Die 
Leiche des seit August 1904 nach einer T 

Tour auf den llntersberg vermißt-Im 
Wiener Professors Straubinger wur- i 
de letztens an einer abgelegenen ; 
Stelle, die bisher unabgesucht blickt 
auf der Hallthurnier Seite gesuiideri.t 
Es handelt sich um einen Unfall« nicht i 
urn einen event. Mord, da bei der! 
topfloien Leiche die Werthsachen etc.J 
angetroffen wurden. j 

E i che lfe e. —---— Vor Kurzem töd.-; 
tete hier nach einem hanc-lieben Streit; 
der Bauer Dach keinen 22skijiihriqent 
Sohn durch Ijtefserfticde in den Un-» 
terleib. t 

gutemvurw 
Ebnen Der Fischer Johann 

Dein-Seil von hier, welcher seinem 
Handwerk obliegen wollte, wurde in 
Ahn von dein Hunde eines dortiaen 
sfiaenthiimers angefallen und durch 
Bißwunden übel zugerichtet. 

Junqlinster. —- Während ei- 
nes heftian Gewitters wurde der 19 
Jahre alte Sohn des Pächters zu Be- 
lenhof, Johann Weder-, auf freiem 
Feld vom Blitz erschlagen. 

Poet-Muth 
Alberålveilrr. —— Vor Kur- 

zem hat sich der verheirathete Wein- 
händler Karl Braun von einem Gü- 
terzuge auf der Strecke Annweiler- 
Landau überfahren lassen und wurde 
iödtlieh verletzt. Der Grund zu dem 
Selbstmordversuch liegt in Furcht vor 
Strafe. Braun war beschuldigt, an 
verschiedene hiesige Personen gemeine 
Briese es rieben zu haben. Er sollte 
sich die-er dlb vor der Strastammer 
verantworten. 

Bellhetm —-— Dem Bahnarbet- 

male Austritt 

! Besuch: »So, Amalie, nun haben wir Koffee getrunken, nun werde ich 
"dir etwas vorsingen.« 

Hausfrau (angstvoll): »Nein, auf keinen Fall! Mein Mann hat aus- 
driicllich gewünscht, dabei zu sein, wenn du sings« 

» 
Besuch: »Nun, dann wollen wir solange warten, bis er nach Hause 

kommt. Wo ist et d«Xn·?« 
Hausfrau: »Jn Nizza, als-er er kommt schon in drei Wochen zurück.« 

i 
» 

ter Josei Reichlina setzte Frau Ph 
Stein hier ihr vierjähriges Kind auf 
i den Wagen Das Kind siel herunter, 

wgkde überfahren und war sofort 
’to 

E d e n t o be«n.——-Veranlaßt durch 
lange Krankheit und ein Gemäch- 
leiden hat der Anfang der 70er Jahre 
stehende Strumpsweber Georg Dötz 
lzier in seinem Antoesen seinem Leben 
durch Erhängen ein Ende gemacht. 

Zönigteich Yütitembetg. 
Stuttgar t. s———-Der Religions- 

sttnd der württembergiscien Bevölke- 
trung ist nach dem soeben erschienenen 
! stati tischen Jahrbuch fiir das deutsche 
sRei pro 1906 folgender: Evangeli- 
sche Angehörige der evangelischen 
Landeskirche) 1,494,855, Angehörige 

der römisch- katholischen Landeskirche 
649, WILL- Der Rest von 24, 861 Ei .- 
wohnern vertheilt sich auf Juden nnd 

! Sekten. 
Baicnfurt —- Kürzlich ist ein 
AJahre altes Kind des Fabrikarbei- ters Joseph Wenig von hier, welche-«- 

mit anderen Kindern auf einer Kies- 
bank im Achfluß spielt-, unversehens 
in«s Wasser gefallen und ertr!1nten· 

E r a e n z i n g e i:.—-Es starb hier 
der 90ijährige Kaufmann Schäfer. 
Nächsten Monat hätte er die diaman- 
tene Hochzeit gefeiert. Eine.Schwe- 
ster von ihm ist 94 Jahre alt. 

grosseryogthmn Beides 
Eschbach —— Hier schlug der 

Blitz in eine Scheune nnd zündete-. 
Diese, ivtoie Wohnt-aus nnd Scheune 
der Wittwe Leberer brannten vollstän 
dBia nieder. Eine Kuh wurde vom 
Blitze getödtet 

Frei b u r g. —- Jn den chemischen 
Werken vormals Dr Zerbe, G m l- 
H» Jnlaber G. Ammann, entstand 
auf.bis jetzt noch nnaufgeklärter Weise 
ein Brand, der ziemlich erheblichen 
Schadet verursachte 

Der praktische Arzt Hegner wurde 
zu einer Kranken gerufen, wollte aus 
derT Taschenapothele schnell ein Erfri- 
schunqsmittel nehmen, trank aber eine 
zu große Menge morphium- oder 
opiuintjaltige Flüssigkeit, sodaß er am 

folgenden Tage starb. 

Gliafzsocothringem 
Straßburg. —— Der Eise-:- 

dahnschaffner Arn, in Grüneberg 
wohnhaft, bekam niit feiner Frau 
Streit; er nahm sich dies so zu Herzen, 
daß et mit seinen: —?.-jähriqen Knaben 
die eheliche Wohnung verließ und vor 
kein Reif-en zusammen nrit dein Feinde 
in die Jll sprang· 

Ein bewährter Ein- nnd Angbrerker 
ist der hiesigen Kiiininalpolizei in die 
Hände gefallen; nämlich der Selxreiner 
Friedrich Flasch. 

A l «c- r i n g e n. -—— Kiirzlich wurde 
der in Nilvingen wohnende 28 Jahr-: 
alte Bergwaan Theophil Landmaan 
in dem Bergwerk Fentsih, weiches der 
Bcchumer Gesellschaft qehiirt, durch 
von der Decke herabfxillende Gestein 
getödtet 

Oeflerreichsgttngarm 
Wien. ---— Der im klki. Bezirk, 

Oerbststraße 13 tnohnhafte LTsjährise 
Hilfgiirteiter Hang Berneth hat sich 
in einem hiesigen Bade erschossen. 
Diefserenzen mit seinem Arbeitgeber, 
einein Druckereibesitzen sind das Mis- 
tiv der That. 

Der Eil-jährige Wagnermeifter An- 
ton Burian, 12., Willielnistraße 21 
wohnhaft, ist vor dem Haufe 12., 
Arndtstraße 47 vorn Herzschlage ac- 
troffen zusammengestiirzt nnd vor Aus-s 
grinst der Rettnngsgesektschaft gesto«r-i 

en. 

Budapest. —-— Der 8-iiihrizie 
Max Szarka spielte mit dein 5-jäl17«2 
gen Ladislans Guriza in Batarcs. 
Plötzlich geriethen die beiden Knaben 
in Streit. Max eilte davon, holte ein 
Messer nnd stieß dieses hierans seinem 
Spielkameraden in die Brust. Mit 
einem lauten Anfschrei stürzte Lobi-J- 
lans Gursza todt zu-Boden. 

Bozen. —- Anf der Jlmenspitz 
im Ultenthale stürzte Dr. Heinrich 
Lempel aus Königsberg (Preußen) 
ab, indem er ans einer bereisten Fels- 
platte ansglitt. Er wurde bedeutend 

verzeiht aber von seinen Begleitern ge- 
re. e 

W e s se l a. —- Während eines Ge- 
witters, das sieh unliingst hier entlad, 
wurde die ans einem Felde arbeitende 
Taglöhnerin Franziska Machaliezet 
vom Blitze getroffen und getödtet. 

W i f ch a n. -— Unweit von hier ist 
der siebenjährige Atbert Bastl von ei- 
nem Wagen durch Ueberfahren getöd- 
tet worden. 

Zotaretz. — Bei der Demolik 
rung des hiesigen Gemeindehauses 
wurde der 47-jährige, verheirathete 
Taglöhner Franz Malon von einer 
einstiirzenden Mauer verschüttet und 
getödtet· 

Zdwüp 
A a r a u. —- Der Glockengießer 

Hertnann Riietschi hat dem Aarauer 
sGemeinderath mitgetheilt, daß es ihm 
sgelungen sei, eine Maschine zum elek- 

Ftrischen Antrieb Von Kirchenglocken 
»herzuftellen, die allen praktischen An- 
iforderungen genügen dürfte. 

Adelboden. — Letztens starb 
hier an einem Herzschlagd er Mitbe- 
kanntsAlpenklubist Paul Christen aus 
Burgdorf, Architekt, einer der besten 

iKenner der schweizerischen Bergwelt, 
fiin Alter von 70 Jahren. 

A l t st ä t t en. — Major Kollrew 
ter von hier ist kürzlich bei Appenzell 
in die ljiochgeschwollene Sitter gefallen. 
Er wurde eine Strecke weit ge- 
schwennnt, konnte aber trotz seinen 
Anstrengnneen nicht gerettet werden. 

! Nelean. — Kürzlich ertrank in 
tder Latern, nahe bei deren Einmün- 
dung in die Thur, ein Tit-jähriger Ar- 

Lbeiter Häsig, der mit Kiesführen be- 
:fch«ciftigt war. 
i Sankt Maraarethen — 

Hier wurde das 4sjährise Töchterchen 
des Sattlers Rohner, als es neben der 
geschlossenen Barriere Liber das Ge- 
leise springen wollte, von einer Loko- 
motive überfahren und ihm der Kopf 
vom Rumpfe getrennt. 

S it te n. — Letztens starb im Al- 
ter von 68 Jahren der bekannte Bo- 
taniter nnd Alpentenner Ferdinand 
Otto Walf, Organist am Münster 
hierselbst. 

--—--- 

Alarm um nichts. 

Ereignisse sonderbarer Art alars 
mitten dieser Tage-, wie uns geschrie- 
ben wird, die Lifsaboner Polizei und 
das Militär. Um die dritte Morgen- 
ftunde wurde der Schutzmann, der in 
der Nähe der Militärreitschule Dienst 
that, von einem Rnall, ähnlich einein 
Revolver- oder Büchsenschuß, erschreckt. 
Er eilte nach der Gegend, von woher 
der Schuß ertönte; da aber gleich dar- 
auf eine Anzahl weiterer sich hören 
ließ, lehrte er uni und lief in aller 
Hast nach der nächsten Wache, wo er 

Meldung machte. Da der Vorfall an- 

scheinend sehr ernster Natur war, viel- 
leicht- ein blutigen militärischer Kon- 
flitt oder gar eine Revolte, so wurde 
sofort an die nächstlieaenden Polizei- 
waehen und an das Kommando des 
garnisonirenden slavatteriereaimenis 
telephossiirt Bald darauf riictten Von 
allen Seiten start-.- Vlbtheilungen Von 
bis an die Zähne bewaffneten Schutz- 
leute gegen die Reitschule heran, und 
auch die Kavallerie machte sich zum 
Arn-rücken bereit. Die Reitbahtn aus 
der noch immer Schiifse ertönten, wur- 
de umzinaelt, und den aeiiickten Säbel 
in der Rechten, den litebolver schußbe- 
reit in der Linken, drang die bewaff- 
nete siliaeht muthia in das-Gebäude ein 
und sah da einen unschuldigen kleinen 
-—— Gagmotor, der die Nacht hindurch 
gearbeitet hatte und nun entladen 
wurde. Mit nicht sehr geistreichen Ge- 
sichtern zog die tapfere Schaut still 
wieder ab. 
W 

Etwas Erhebendes lann man in sen 
Erhebungen über die deutschen Kom- 
nialverhältnisse absolut nicht entdecken. 

e si- si- 

Ehebrneh nennt man bei hohen, 
höheren und allerhöchsten Herrschaften 
betaimtlich »Eheirrung«. Wie wäre 
es mit dein Ausdruck »Finanz-Jt- 
rung« für ,,Graft« in auch ziemlich 
hohen Kreisen. 

Ic- sts II 

Beiße nicht mehr ab, als Du lauen 
kannst und stecke das übrige Stück in 
die Tasche. 

d 


